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In jedem Menschen ist Sonne –  
man muss sie nur zum Leuchten bringen.

© Sokrates (469 v. Chr. – 399 v. Chr.)
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in der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung hatten wir über die Pläne 
Raumerweiterungen in unseren Schulen für den Präsenzunterricht unserer 
Kinder informiert. Leider ist dies nicht in allen Ländern so umsetzbar. In 
Uganda beispielsweise sind überfüllte Klassenzimmer normal, bis zu 300 
Kinder werden zum Teil gemeinsam und im Freien unterrichtet. Lediglich 
35% aller eingeschulten Kinder schließen hier die Grundschule ab. Mit der 
Gemeinschaftsinitiative „1000 Schulen für unsere Welt“ setzen sich die kom-
munalen Spitzenverbände, Deutscher Städtetag, Deutscher Landkreistag und 
Deutscher Städte- und Gemeindebund dafür ein, dass Kommunen Spen-
dengelder sammeln und diese weltweit wirkungsorientiert in die Schlüssel-
ressource Bildung einsetzen. Bildung zu fördern heißt, Armut zu verringern 
und Perspektiven zu schaffen. Während in Deutschland die Kommunen den 
Bau von Schulen verantworten, fehlen Staaten im Globalen Süden hierfür häufig die Mittel. Im April hat der 
Gemeinderat beschlossen, dass sich Burgkirchen als Trägerkommune an einem Schulbauprojekt beteiligt und 
die Verwaltung in einer zu bildenden Steuerungsgruppe das Projekt begleitet. Gemeinsam mit dem Koopera-
tionspartner Missio wurde nun ein Projekt gefunden, mit dem wir als Botschafter der Initiative, den Bau von 
drei Klassenzimmern für eine Grundschule in der Gemeinde Aliba (Uganda), in der Diözese Nebbi, die über 
Spendengelder von Unternehmen und Privatpersonen eingeworben werden sollen, unterstützen können. 

Die Aliba Parents Nursery and Primary School (APNUPS) ist mit ihren 370 eingeschriebenen Kindern, 
davon 120 Kindergartenkinder, im gesamten Unterbezirk der Diözese Nebbi die einzige Schule für früh-
kindliche Erziehung. Aktuell bietet die Grundschule Unterricht für die Jahrgangsstufen eins bis vier. Die 
Schüler*innen der vierten Klasse müssen bislang im Freien unterrichtet werden, da für sie kein Klassen-
zimmer zur Verfügung steht. Ziel ist es, Spendengelder in Höhe von 31.000 Euro zu sammeln. Damit 
könnte ein Schulblock mit drei Klassenzimmern für die Jahrgangsstufen 4 bis 6 und einem Büro für die 
Angestellten mit einer Gesamtfläche von 251 m² gebaut werden. Der Gemeinderat hat in der Mai-Sitzung 
beschlossen, dass die Gemeinde zum einen mit 1.000 Euro den Spendenmarathon eröffnet, zum anderen, 
dass der Gemeinderat selbst als Gremium mit gutem Beispiel voran geht und 1.000 Euro aus den Mitteln 
für die Weihnachtsfeier spendet. Wenn auch Sie sich beteiligen möchten, den Kindern in Aliba eine Per-
spektive für ihre Zukunft zu geben, dann helfen Sie mit einer Spende auf  das Konto: IBAN: DE02 7116 
0000 0001 4344 54, Swift-BIC: GENODEF1VRR mit dem Stichwort: 1000 Schulen – Uganda.

Ihr

Johann Krichenbauer 
Erster Bürgermeister

Grüß Gott, liebe  
Bürgerinnen und Bürger,
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… nah am Bürger 

LAND Uganda, Gemeinde Aliba (Diözese Nebbi) 
PARTNER VOR ORT Diözese Nebbi 
FÖRDERVOLUMEN 31.000 Euro 
LAUFZEIT ca. 8 Monate ab Baubeginn
ZIELGRUPPE 370 Schülerinnen und Schüler der Aliba Parents Nursery and Primary School (APNUPS) 
MASSNAHMEN Bau von drei Klassenzimmern für die Jahrgangsstufen vier bis sechs der Grundschule

Die Situation vor Ort

Die Diözese Nebbi liegt im Nord-
westen Ugandas, nahe der Grenze 
zur DR Kongo. In Uganda schließen 
im Durchschnitt nur lediglich 35 % 
aller eingeschulten Kinder die 
Grundschule ab. Überfüllte Klas-
sen, bis zu 300 Kinder werden zum 
Teil gemeinsam im Freien unter-
richtet, mangelnde Unterrichtsqua-
lität und Armut der Eltern, sind 
häufige Gründe für die Schulabbrü-
che. Während der Schreckensherr-
schaft von Idi Amin wurden 
darüber hinaus auch viele Schulen 
zerstört, die seitdem nicht mehr 
aufgebaut wurden. So ist beispiels-
weise die Aliba Parents Nursery 
and Primary School (APNUPS), 
im gesamten Unterbezirk der
Diözese Nebbi die einzige Schule, 

für frühkindliche Erziehung. 
370 Kinder, davon 120 Kinder-
gartenkinder, sind an der Schule 
eingeschrieben. Aktuell bietet die 
Grundschule Unterricht für die Jahr-
gangsstufen eins bis vier. Die 
Schüler*innen der vierten Klasse 
müssen bislang im Freien unter-
richtet werden, da für sie kein Klas-
senzimmer zur Verfügung steht.

Projektmaßnahmen

Die Aliba Parents Nursery and 
Primary School (APNUPS) wirkt in 
der entlegenen Diözese Nebbi als 
Vorreiter in der Schulausbildung. 
Die Kombination aus frühkindlicher 
Entwicklung und anschließender 
Grundschulausbildung am selben 
Ort schafft eine vertraute Lern- 
atmosphäre und hat sich für den 

 

Gott sei
Dank
vor Ort

UGANDA, NEBBI

Bau von drei Klassenzimmern 
für Grundschule

Lernprozess bewährt. Da die 
Schule in der Umgebung eine hohe 
Akzeptanz erfährt, möchte die 
Schulleitung das Angebot für Schü-
ler*innen bis zur Jahrgangsstufe 
sechs ausbauen. Dazu soll eine 
Erweiterung des Schulgebäudes 
um einen Block mit drei Klas-
senzimmern erfolgen.
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Spendenkonto:
Konto: IBAN: DE02 7116 0000 0001 4344 54
Swift-BIC: GENODEF1VRR 
Stichwort: 1000 Schulen – Uganda.

Aufgrund der hohen Anmeldezahlen und Bedarfs-
meldungen für das Kindergartenjahr 2021/2022, 
hat die Gemeinde reagiert. Bis zur Umsetzung des 
in Planung befindlichen Kindergartenneubaus auf  
der Oberen Terrasse, wird auf  dem Gelände der 
Mittelschule ein Interims-Kindergarten eröffnet, 
um der hohen Nachfrage gerecht werden zu kön-
nen. Durch ein gemütliches, mobiles Holzhaus im 
Look einer Almhütte, aufgebaut von der Firma 
Schmid Kunstholzbau aus Pleiskirchen, wird den 
bisher angemeldeten Kindern ein Spielen in abso-
luter Wohlfühlatmosphäre ermöglicht und gleich-
zeitig Raum zur Entfaltung und zum Knüpfen 
neuer Freundschaften geboten. Wenn es die Inzi-
denzen erlauben, plant der neue Träger einen Tag 
der offenen Tür, bei dem sich interessierte Eltern 
beim Personal informieren können und so mögli-
che Barrieren gleich zu Beginn beseitigt werden.

Beispielbilder

Interim-Kindergarten
Anmeldungen sind möglich

Bei weitere Informationen oder Fragen  
über bzw. zum neuen Kindergarten hilft  
Ihnen sehr gerne Herr Maximilian 
Gschwendtner weiter. Er ist Bereichsleiter  
für Kinder- und Jugendhilfe beim Bayeri-
schen Rotes Kreuz - Kreisverband Altötting

Kontakt:
Maximilian Gschwendtner
Burghauser Str. 71 a / 84503 Altötting 
Tel.:       08671-97 64-113 
Mobil:   0178-29 49 85 9
Fax:        08671-97 64 20 
maximilian.gschwendtner@swaltoetting.brk.de
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Die interkulturelle bundesdeut-
sche Ausstellung „anders?cool!“ 
über die Jugendmigrationsdienste 
im Bürgerzentrum Burgkirchen 
a.d.Alz 2015 war der Auftakt für 
die Beratung junger Menschen 
mit ausländischem Hintergrund 
in der Gemeinde Burgkirchen 
und Umgebung. Von Anfang an 
unterstützt wurde dieses Ange-
bot des regionalen Jugendmigra-
tionsdienstes Berchtesgadener 
Land und Altötting durch den 1. 
Bürgermeister, Herrn Johann Kri-
chenbauer, den Landrat für den Landkreis Altöt-
ting, Herrn Erwin Schneider, der Schulleitung der 
Mittelschule Burgkirchen, den Jugendpfleger der 
Gemeinde Burgkirchen, Herrn Armin Nachlin-
ger, den Asylarbeitskreis mit Herrn Helmut und 
Frau Gisela Maginot u.a. 
Die Türen des Jugendzentrums Burgkirchen 
standen nunmehr seit 2015 jeden Donnerstag 
für Sprechstunden zur Verfügung. Bis zu seinem 
pensionsbedingtem Ende zum 30.04.2021 konnte 
Dr. Rüdiger Dähnrich, Sozialpädagoge, zum Ab-
schluss seiner pensionsbedingten Beratungstätig-
keit im JuZ für 12- bis 27jährige Menschen mit 
ausländischem Hintergrund eine sehr positive Bi-
lanz ziehen:
In enger Zusammenarbeit mit dem Burgkirch-
ner Jugendpfleger, Armin Nachlinger und seinem 
neuen Kollegen Tobias Stockner, dem Asylarbeits-
kreis, unter der Leitung von Helmut und Gisela 
Maginot und dem Migrationsberater des BRKs 
AÖ für Erwachsene, Bashir Nasser, konnten sich 
junge ausländische Besucher des Jugendzentrums 
und ihre Familien eine individuelle Unterstützung 
bei den vielfältigen komplexen Fragen der sozia-
len, schulischen und beruflichen Integration des 
Jugendmigrationsdienstes geben lassen. 

COVID19 schränkt uns alle in irgendeiner Form 
ein - als BlasmusikerInnen ganz besonders. Die 
Burgkirchner Blasmusik St. Pius, auch bekannt als 
die Piusbläser, haben, wie alle anderen, mit der der-
zeitigen Situation zu kämpfen. Seit über einem hal-
ben Jahr finden keine gemeinsamen Proben mehr 
statt und Auftritte sind nur in Kleingruppen in der 
Kirche möglich. Darum machten sie sich Gedan-
ken, wie man die Freude an der Musik trotzdem 
zum Ausdruck bringen kann. Fast jeder verbringt 
momentan mehr Zeit im Internet und Social Me-
dia als je zuvor und fast jede Blasmusikkapelle hat 
irgendwann im letzten Jahr bei einer Challenge mit-
gemacht, ob Marsch-Challenge oder Tanzchallen-
ge! Eine, die man dabei besonders oft findet, ist 
die Jerusalema Challenge. Aber warum nur Tanzen, 
dachten sich einige PiusbläserInnen, wenn man es 
darüber hinaus mit ihrer Leidenschaft – der Blas-
musik – verbinden kann? Einzeln und coronakon-
form wurde ein Teil der Musik mit der Einwilligung 
von Warner Music, Sony Music und dem Neue Welt 
Verlag von den MusikerInnen der Piusbläser selbst 
aufgenommen und gefilmt. Den Tanz filmten die 
MusikerInnen selbst und waren dabei bei der Wahl 
des Ortes sehr kreativ, in den Bergen, am See oder 
einfach auf  der Terrasse, fast jeder war dabei.
Ob alte oder junge MusikerInnen, lange dabei oder 
erst ein paar Monate, sie alle tanzten und spielten, 
teils sangen sie „Jerusalema“ und bewiesen, dass 
Pop und Blasmusik sich nicht ausschließen. Die 
erste Hälfte des Videos tanzen die PiusbläserInnen 
in ihrem Vereinsshirt zum Original, ab 1:19 min al-
lerdings sieht man die MusikerInnen in ihrer Tracht 
zur selbst eingespielten Version tanzen.

Jugendmigrationsdienst
Bericht über die Tätigkeit von 2015-2021

Blasmusik trifft Jerusalema 
MusikerInnen machen Challenge zu ihrer eigenen

Das Erlebnis ist auf dem Youtube-Kanal und der  
Website der Burgkirchner Blasmusik zu sehen:
https://www.burgkirchner-blasmusik.de

Im Sinne von Integration und politischer Bildung 
organisierte der Jugendmigrationsdienst 2016 
zusammen mit dem Burgkirchner Jugendpfleger 
Armin Nachlinger und mit Unterstützung ei-
nes Bundestagsabgeordneten aus dem Landkreis 
Altötting eine Studienfahrt von einheimischen 
und zugewanderten jungen Burgkirchnerinnen 
und Burgkirchnern nach Berlin, wo z.B. Bundes-
tag und Bundesrat, aber auch z.B. die Jugendfeu-
erwehr im Stadtteil Wedding besucht wurden. 
2019 folgte dann eine „Europa-Tour“ nach Straß-
burg im französischen Elsass. Es handelte sich um 
ein gemeinsames Projekt der europapolitischen 
Bildung des Jugendmigrationsdienstes, des Ju-
gendzentrums Burgkirchen und der Kreisjugend- 
ringe Altötting und  Berchtesgadener Land. Den 
teilnehmenden einheimischen Jugendlichen und 
den Jugendlichen ausländischer Herkunft sollte 
auf  diese Art ein gemeinsames, multikulturelles 
Erlebnis und gegenseitiges Kennenlernen ermög-
licht werden. Gespräche mit der Menschenrechts-
beauftragten des Europäischen Parlaments und 
eigene Straßeninterviews mit anderen Touristen 
der europäischen Metropole zum Thema „Men-
schenrechte“ und „Heimat“ gehörten zum Pro-
gramm dieser durchgeführten Studienfahrt. 



Juni 2021 | Ausgabe 648 9

MediaPräventiv ist ein Projekt des KJR Altötting 
und wird gefördert vom BJR mit Mitteln zur Um-
setzung des Kinder- und Jugendprogramms der 
Bayerischen Staatsregierung. Durchgeführt wur-
de das Projekt durch zwei Teamerinnen (Sabina 
Schneider und Veronika Pummerer) von Q3 Quar-
tier für Medien.Bildung.Abenteuer (gemeinnützige 
GmbH) in Traunstein. TeilnehmerInnen waren die 
Klasse 9P der Mittelschule Burgkirchen. 
Ziel der Reihe „Mediapräventiv“  ist es, Kinder und 
Jugendliche über potenzielle Gefahren aus dem 
Netz und der digitalen Welt aufzuklären und ihnen 
Hilfsmittel an die Hand zu geben, sich in unserer 
medialen Welt trotzdem gut zu bewegen. Wissen, 
Aufklärung und kritische Auseinandersetzung ist die 
beste Möglichkeit, möglichen Gefahren zu entge-
hen. Mit MediaPräventiv werden zum einen poten-
zielle Konflikt- und Gefahrenquellen nähergebracht. 
Hierzu zählen z. B. das Thema Privatsphäre – was 
gebe ich von mir und auch von anderen im Internet 

Premiere von „MediaPräventiv“ 
Digitale Bildung im Jugendtreff Burgkirchen

preis? Oder was ist Cybermobbing, Pishing, Sexting, 
Sextortion etc. und wie kann ich mich davor schüt-
zen? Zum anderen werden Themenfelder der Netz-
politik, Demokratie sowie die Bewertung von Infor-
mationsquellen mit den Teilnehmenden bearbeitet.
Das Präventionsprojekt „MediaPräventiv“ gliedert 
sich in 6 Module, die individuell abgerufen werden 
können. Der Jugendtreff  Burgkirchen startete als 
erste Maßnahme im Landkreis Altötting mit dem 
Modul 1: „Verhalten im Netz und digitale Ethik“. 
Netiquette und Zivilcourage braucht es auch in 
der digitalen Welt. Die Jugendlichen erarbeiteten 
in Gruppen Aufgaben zum Thema digitaler Ethik 
und eigener Wertekanon. Am wichtigsten war der 
Klasse 9P „Ehrlichkeit“.
Fazit: Das dreistündige Projekt kam sowohl bei den 
SchülerInnen als auch bei den Pädagogen Stephan 
Köster, Armin Nachlinger und Tobias Stockner 
sehr gut an. 

„Natürlich wurde während des gesamten Projekts der  
Hygieneabstand von 1,5 m eingehalten, nur für das  

Gruppenbild wurde kurz zusammengerückt“

Datensicherheit und -schutz
Planung für das nächste Modul läuft

Interaktiver Vortrag über Datensicherheit und 
Schutz der digitalen Identität. Die Kinder und Ju-
gendlichen erfahren und erarbeiten sich spielerisch: 
Wie kann ich meine Daten schützen? Welche Spu-
ren hinterlasse ich im Netz und wie schütze ich 
diese? Dieses Modul beschäftigt sich mit den ethi-
schen Grenzen und der Ambivalenz im Umgang 
mit leicht erreichbaren Daten im Netz, z.B. Hacken 
von Accounts.
Was an dieser Stelle häufig zu kurz kommt, sind 
Themen wie digitale Ethik, Datensicherheit und 
Schutz der Privatsphäre im Netz. Es zeigt sich 
immer wieder, dass die Risiken sowohl von ihnen 
selbst, aber auch von den Erwachsenen, wie El-
tern, Lehrer*innen, Pädagog*innen oder Jugendlei-
ter*innen unterschätzt werden und Hilfsangebote 
nicht bekannt sind.
„Keine technische Herausforderung ist ihnen zu 
schwer und keine Welt zu fremd.“ Diese digitale 
Freiheit wollen sie sich natürlich nicht mehr neh-
men lassen. Kinder und Jugendliche wissen häufig 
aber gar nicht, wo Gefahren liegen können. Wir 

Termin: 22. Juni

Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Ort: entweder im Jugendtreff  
(bei Inzidenz unter 100) oder als  
online Angebot (dazu wird den  
angemeldeten TeilnehmerInnen ein 
Link per Mail geschickt!) 

Anmeldung an:  
armin.nachlinger@burgkirchen.de
Fragen unter: 08679/309117

wollen die Voraussetzungen für einen verantwor-
tungsvollen Einsatz und Umgang von digitaler 
Technik schaffen. Mittels interaktiver Vorträge und 
aktiver Medienarbeit sammeln sie in den Projekten 
spielerisch Erfahrungen zum Thema Mediennut-
zung und Prävention, um genau hieraus zu lernen 
und ihre Handlungsstrategien zu hinterfragen. 
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Der Klimawandel stellt die Gesellschaft und die 
Landwirtschaft vor neue Herausforderungen. Für 
Landwirte werden Starkregenereignisse und Tro-
ckenheit ökonomisch ein zunehmendes Problem. 
Drei Landwirte aus den Gemeinden Perach, Hai-
ming und Burghausen beschäftigt zunehmend die 
Frage, wie sie ihre Böden „klimafit“ machen kön-
nen. Laut ihrer Einschätzung wird diese Frage auch 
im Kreis der Berufskollegen:innen immer lauter. 
Gleichzeitig entfacht aktuell in einer breiten Öf-
fentlichkeit die Diskussion, ob die Landwirtschaft 
eine Hauptrolle bei der Lösung des Klimawandels 
einnehmen kann. Denn keine andere Berufsgruppe 
hat die Möglichkeit, Kohlenstoff, der in Form von 
CO2 in der Atmosphäre schwebt, aus der Atmo-
sphäre zurück in den Boden zu bringen. Und wie 
soll das gehen? Mit Humus! Einfach gesagt kann 
man sich Humus wie einen Schwamm im Boden 
vorstellen. Dieser kann Kohlenstoff, Wasser und 
viele ertragsbildenden Nährstoffe „aufsaugen“ und 
festhalten. 
Unsere drei Landwirte waren sich einig: Damit ein 
fruchtbarer Austausch rund um das Thema „Hu-
musaufbau“ unter Landwirte:innen möglich wird, 
braucht es eine Arbeitsgemeinschaft. So gründeten 
sie, gemeinsam mit den Projektmanagern Amira 
Zaghdoudi und Andreas Remmelberger von der 
Öko-Modellregion, die „Humus AG“. Sie ist eine 
Austauschplattform für konventionell und ökolo-
gisch wirtschaftende Landwirte:innen. Unter diesem 
Dach werden, erstmal noch online, und so-
bald möglich in Präsenz, regelmäßig Wei-
terbildungsveranstaltungen in der Region 
angeboten. Darunter Feldexkursionen 
und Hofbesichtigungen mit spannenden 
Referenten:innen. Förderpartner ist die 
Katholische Erwachsenenbildung Rottal-
Inn-Salzach. Leider musste der Auftakt in 
Präsenz pandemiebedingt im März 2020 
und im November 2020 ausfallen. Nun 
wollten die Initiatoren nicht mehr warten.

Landwirte machen Böden klimafit
Neue Humus AG im Landkreis Altötting

Aus dem Bayerischen Staatsministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten erreichen 
uns in diesen Tagen gute Neuigkeiten: Das Ziel der 
BioRegio2020-Strategie, den Bio-Anteil in Bayern 
zu verdoppeln, wurde erreicht. Jetzt geht es in die 
nächste Etappe: Die 30% Bio in Bayern aus dem 
Volksbegehren für Artenschutz bis 2030 umzu-
setzen. Ministerin Kaniber sagt dazu „Erfolge 
spornen uns an“. Auch in der Öko-Modellregion 
Inn-Salzach konnte der Bio-Anteil von 6% (2018) 
auf  8% (2020) erhöht werden. Für unsere Region 
haben wir uns bis 2024 das Ziel von 12% Ökoland-
bau gesetzt. Wir sind also auf  dem richtigen Weg, 
ein Spaziergang wird es allerdings nicht. Deshalb 
möchten wir uns an dieser Stelle bei allen Koope-
rationspartnern bedanken, die den Kontakt zu uns 
gesucht haben. Für den weiteren Ausbau möchten 
wir interessierte Landwirte, Bäcker, Metzger, Müh-
len, Händler, Küchenleiter und alle anderen, die 
mit bio-regionalen Lebensmitteln arbeiten möch-
ten, einladen mit uns die Zukunft der Region zu ge-

Der Startschuss fiel mit Prof. Dr. Kurt-Jürgen 
Hülsbergen (TU München) Impulsvortrag „Hu-
musaufbau - Wirkungen auf  Boden, Ertrag und 
Klima“ im April 2021. 110 Teilnehmer:innen 
hatten sich angemeldet. Der Professor fasste u.a. 
Forschungserkenntnisse zusammen, die die Be-
deutung von Klee-Luzerne-Gras für den Humus-
aufbau aufzeigten. Dabei nannte er auch Möglich-
keiten, wie viehlose Betriebe Klee-Luzerne-Gras 
über die Herstellung von Komposten sinnvoll ver-
werten können. Es folgten Forschungsergebnisse, 
die zeigen, wie groß die Potentiale für Biogasbe-
triebe seien, Klee-Luzerne-Gras zum Humusauf-
bau zu nutzen. Eine ihm nach neue Erkenntnis, 
die sich aus seinem Forschungsprojekt in Burg-
hausen und Burgkirchen herauskristallisiert habe, 
sei, dass der Humusaufbau mehr dem Trinkwas-
serschutz diene, als bisher bekannt. Er schloss sei-
nen Vortrag mit dem Vorschlag ab, dass die Poli-
tik den Klee-Luzerne-Gras-Anbau, und damit den 
Humusaufbau, durch eine gezielte Förderung im 
Rahmen der Agrarprämien voranbringen könne. 
Denn das Besondere am Humusaufbau sei, dass 
man in einem Zuge die Forderungen nach Klima- 
und Trinkwasserschutz sowie die Erzeugung rege-
nerativer Energien und die Sicherung der Boden-
fruchtbarkeit für zukünftige Generationen unter 
einen Hut bringen könne.

Unserer Einkaufsführer ist eine Hilfestellung für alle, die beim Einkauf  Wert auf  bio-regionale Produkte 
legen. Übersichtlich aufgelistet finden sich dort Direktvermarkter, Wochenmärkte, Bioläden und auch Fir-
men, die bei unseren Landwirten ihre Rohstoffe beziehen. Einfach zum Download unter: 
www.oekomodellregionen.bayern/inn-salzach/infomaterial

Gutes tun und genießen
Lebensmitteln von deinen Inn-Salzacher Bio-Bauern

Ziele BioRegio2020 erreicht 
Nächstes Ziel anvisiert: BioRegio2030

Für umstellungsinteressierte Landwirte gibt es derzeit vom Verband Bioland Bayern einige span-
nende Termine (teilweise Online, teilweise Präsenz), die Sie auch auf  unserer Homepage finden: 
www.oekomodellregionen.bayern/inn-salzach/termine

stalten. Wir vernetzen, unterstützen und begleiten 
Sie auf  Ihrem Weg. 
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Katholische Gottesdienste im Pfarrverband
Pfarrverband Burgkirchen, Rupertusstraße 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/1231, Mail: pfarramt@pius-burgkirchen.de, www.pfarrverband-burgkirchen.de

Mittwoch, 02. Juni 2021
19.00 Uhr Halsbach, St. Martin
Vorabendgottesdienst zu Fronleichnam

Donnerstag, 03. Juni 2021, Fronleichnam
08.30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Samstag, 05. Juni 2021
19:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Sonntag, 06. Juni 2021
08.30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Samstag, 12. Juni 2021
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin
19:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Sonntag, 13. Juni 2021
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius, Feier der Erstkommunion
10:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius, Feier der Erstkommunion
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt, Feier der 
Erstkommunion

Samstag, 19. Juni 2021
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Sonntag, 20. Juni 2021
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
08:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Samstag, 26. Juni 2021
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin
19:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Sonntag, 27. Juni 2021
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
08:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius, Feier der Erstkommunion
10:00 Halsbach, St. Martin, Feier der Erstkommunion

KIRCHEN im JUNI

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Burgkirchen, Eichendorffring 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/969907, Mail: pfarramt.burgkirchen@elkb.de, www.burgkirchen-evangelisch.de

Mittwoch, 02. Juni 2021
15:00 Uhr Mittwochsandacht mit Pfarrerin Andrea Klopfer und das Mica-Team

Sonntag, 06. Juni 2021
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Sonntag, 13. Juni 2021
10:00 Uhr Gottesdienst, mit Pfarrer Diethard Buchstädt

Mittwoch, 16. Juni 2021
15:00 Uhr Mittwochsandacht mit Pfarrerin Andrea Klopfer und das Mica-Team

Sonntag, 20. Juni 2021
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Sonntag, 27. Juni 2021
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation (Anzahl der Gottesdienste und Uhrzeit wird noch bekanntgegeben)
mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Mittwoch, 30. Juni 2021
15:00 Uhr Mittwochsandacht mit Pfarrerin Andrea Klopfer und das Mica-Team

Demnächst im Bürgerzentrum

03.07.2021 Symphonisches Blasorchester Werk Gendorf e.V.     OPENAIR BBZ Vorplatz Konzert

09.07.2021 Kopfeck - a bayrische Band     OPENAIR BBZ Vorplatz Konzert

10.07.2021 Grasset4 - Americana, Folk & Country      OPENAIR BBZ Vorplatz Konzert

31.07.2021 Wanninger & Frank - „Wia´d Semmel so da Knödel“     OPENAIR BBZ Vorplatz Kabarett

13.08.2021 Herbert und Schnipsi - „Best of: Zeitreise mit Schlaglöchern“     
OPENAIR BBZ Vorplatz Kabarett

30.09.2021 Burgkirchner Talentschmiede großer Saal Unterhal-
tungsshow

01.10.2021 STAHLZEIT - A Tribute to RAMMSTEIN "Schutt+Asche Tour 2021" großer Saal Konzert

16.10.2021 HAUSER Band Black Box Konzert

23.10.2021 Gainesville - A Tribute to Tom Petty großer Saal Konzert

30.10.2021 Beyond - a tribute to Pink Floyd großer Saal Konzert

13.11.2021 The Milestones großer Saal Konzert

18.11.2021 Nazareth - EUROPEAN TOUR 2021 of the Classic Rock Giants großer Saal Konzert

25.11.2021 Burgkirchner Talentschmiede großer Saal Unterhal-
tungsshow

04.12.2021 Die Nacht der Musicals großer Saal Musical

Baugebiet Wimpasing III – Bewerbung von Bauträgern möglich
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Parzellen P3, P5, P6 und P18 im Baugebiet 
Wimpasing III gegen Höchstgebot an Bauträger zu veräußern und zwar

•	 die Parzelle P3 für ein Doppelhaus (Mindestgebot 130 €/m²)
•	� die Parzelle P6 für eine Reihenhausbebauung (3-Spänner) 

(Mindestgebot 160 €/m²) und 
•	� die Parzellen P5 und P18 für eine Mehrfamilienhausbebauung  

mit max. 4 Wohneinheiten (Mindestgebot 160 €/m²)

Gebote können bis 30.06.2021 im Bauamt der Gemeinde abgegeben werden.
Das Baugebiet finden Sie auf der Homepage der Gemeinde unter der Rubrik 
Wohnbaugrundstücke/Wimpasing III.

Bei Rückfragen können Sie im Bauamt Herrn Huber (T. 309-172) 
oder Herrn Schäfer (T. 309-174) anrufen 
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Bekanntmachungen im JUNI 2021

Nacht- und Notdienste (von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr / ohne Gewähr / Quelle: lak-bayern.notdienst-portal.de  
                            (Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice))

Donnerstag	             03.06.2021
Freitag	                            04.06.2021
Samstag	                            05.06.2021
Sonntag	                            06.06.2021

Engel-Apotheke	                 08671/6727
Borromäus-Apotheke         08679/96600
Marien-Apotheke	                 08671/2246
Bären-Apotheke	               08679/81275

Trostberger Str. 1	                    Altötting
Max-Planck-Platz 12          Burgkirchen
Ludwigstr. 63	                  Neuötting
Martin-Ofner-Str. 10          Burgkirchen

Freitag	                            11.06.2021
Samstag	                            12.06.2021
Sonntag	                            13.06.2021

Schloss-Apotheke	               08671/20686
Margeriten-Apotheke	 08633/1009
Marien-Apotheke	               08670/98880

Obere Hofmark 9	                Winhöring
Marktplatz 9	                     Tüßling
Eggenfeldener Str. 4a	    Reischach

Freitag	                            18.06.2021
Samstag	                            19.06.2021
Sonntag	                            20.06.2021

Bären-Apotheke	               08679/81275
Michaeli-Apotheke	                08671/4360
Johannes-Apotheke	 08679/4748

Martin-Ofner-Str. 10          Burgkirchen
Neuöttinger Str. 30	     Altötting
Untere Dorfstraße 6	 Emmerting

Freitag	                            25.06.2021
Samstag	                            26.06.2021
Sonntag	                            27.06.2021

Marien-Apotheke	              08670/98880
Antonius-Apotheke	 08671/8080
Engel-Apotheke	                08671/6727

Eggenfeldener Str. 14a	    Reischach
Bahnhofstr. 14	                    Altötting
Trostberger Str. 1	                    Altötting

Feuerwehr                                    112
Polizei                                          110
Ärztl. Bereitschaftsdienst         116 117

Störungs-Nr. Strom        0180/2192091
Störungs-Nr. Gas             08638/95280
Polizei Altötting                08671 96440
Polizei Burghausen            08677 96910

Bauhof 	                        08679/309-301
	                          0160/4543155
Kläranlage	               08679/6495
	                          0172/9378844
Wasserwerk	          08679/309-321
	                          0160/6465082

Allgemeine Informationen 
03.06. Fronleichnam

Abfallberatung
Tel.: 08671 502-711 und -712

Bauern- und Wochenmarkt
Jeden Freitag von 07:00 Uhr bis 
12:30 Uhr am Bürgerzentrum.
Kostenlose Parkmöglichkeiten am 
Max-Planck-Platz und in der Rat-
haus- u Bürgerzentrumstiefgarage

Kompostieranlage Forsthof
Forsthof  2, Burgkirchen
Tel.: 08679/916 777 10
Mo-Fr	 08:00 - 12:00 Uhr
 	 13:00 - 17:00 Uhr

Grüngutannahmestelle Hirten
Dienstag:     17:00 Uhr - 19:00 Uhr  
Donnerstag: 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Samstag:       13:00 Uhr - 15:00 Uhr

Müllverbrennungsanlage (ZAS)
Bruck 110, Burgkirchen, Tel.: 08679 308 
127 / www.zas-burgkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 
07:30 - 12:00 / 12:30 - 16:00 Uhr
Freitag
07:30 - 12:00 / 12:30 - 14:30 Uhr

Wertstoffhöfe 
Gendorf, Mozartstraße  
Telefon: 08679/5868
geöffnet: 
01./02./04./05.06.
15.-19.06. / 29./30.06.
Di. bis Fr.	 08:30 - 12:00 Uhr
		  13:00 - 18:00 Uhr 
Samstag		  08:00 - 13:00 Uhr
Entsorgungsangebot::
Altglas, Altkleider, Altmetall, Batterien, CDs, 
Elektrogeräte, Energiesparlampen, Kunststoffge-
genstände, LEDs, Leuchtstoffröhren, Schuhe

Hirten, Thal u. Griesstätt 9
Di. u. Do. von 17:00 - 19:00 Uhr
sowie Sa.   13:00 - 15:00 Uhr
Entsorgungsangebot::
Altglas, Altmetall u. Grüngut

Öffnungszeiten Rathaus und  
Bürgerzentrum
Freitag, 04.06. ist das Rathaus geschlossen
Mo.-Fr.: 8:00 - 12:00 Uhr zusätzlich
Di.: 14:00 - 17:00 Uhr und
Do.: 14:00 - 18:00 Uhr

Sitzungstermine: 
Di. 08.06. – 17:00 Bauausschuss
Di. 15.06. – 17:00 Gemeinderat

Notarsprechstunde
Frau Notarin Brigitte Burgmann 
Donnerstag, 10. Juni 2021
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
 Voranmeldung erforderlich unter
Tel.: 08677 989540

Reinigungsarbeiten Tiefgarage
von 07. Juni bis 11. Juni 2021

Reinigungsarbeiten der Treppenabgänge
Aufgrund von Reinigungsarbeiten am Montag, den 7.6.21 werden die Treppenabgänge am Rathaus, an der 
Kirche, beim Vorplatz und beim Brunnen gesperrt. Der Aufgang über das Treppenhaus am Bürgerzent-
rum und an der Passage ist frei zugänglich. Bitte beachten Sie die Absperrungen!
Reinigungsarbeiten in der Bürgerzentrums-Tiefgarage
Aufgrund von Reinigungsarbeiten werden die Parkplätze der Bürgerzentrums-Tiefgarage von Montag, 
den 7.6. bis einschließlich Mittwoch, den 9.6.21 gesperrt. Besucher und Dauerparker werden gebeten ihre 
Fahrzeuge rechtzeitig aus der Tiefgarage zu entfernen. Die Parkplätze in der Rathaus-Tiefgarage sind da-
von nicht betroffen.
Reinigungsarbeiten in der Rathaus-Tiefgarage
Aufgrund von Reinigungsarbeiten werden die Parkplätze der Rathaus-Tiefgarage am Donnerstag, den 
10.6. und Freitag, den 11.6.21 gesperrt. Besucher und Dauerparker werden gebeten ihre Fahrzeuge recht-
zeitig aus der Tiefgarage zu entfernen. Die Parkplätze in der Bürgerzentrums-Tiefgarage sind davon nicht 
betroffen, die Zufahrt ist über die Rathaus-Tiefgarage möglich.

Nicht rechtzeitig entfernte Fahrzeuge werden kostenpflichtig abgeschleppt!!

Bestens versorgt mit Erdgas und Ökostrom 
von Energie Südbayern.

www.esb.de

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle
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Stadtradeln 2021 – Macht mit!
Aktionszeitraum von 07. bis 27. Juni 2021

Eine Kampagne desErwin Schneider 
Landrat des Landkreises Altötting
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Aufsatteln!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe 
„Radlbegeisterte“, 

nach den Jahren 2019 und 2020 heißt 
es ab dem 07. Juni 2021 zum dritten 
Mal: Auf geht’s zum STADTRADELN 
im Landkreis Altötting!

Auch in diesem Jahr steht die Aktion zwar wieder im Zei-
chen von Corona – jedoch ist gerade in diesen Zeiten das 
Fahrradfahren wichtig und gut. Das Fahrrad ermöglicht indi-
viduelle Mobilität ohne engen zwischenmenschlichen Kon-
takt, fördert die Gesundheit und das Wohlbefi nden. 

Besonders freut mich, dass fünf Kommunen aus dem Land-
kreis in diesem Jahr unserem Aufruf gefolgt sind und zu-
sammen mit dem Landkreis an den Start gehen, um das 
Ergebnis aus den letzten Jahren nochmal zu toppen. Die 
Städte Altötting und Burghausen sowie die Gemeinden 
Burgkirchen a. d. Alz, Garching a. d. Alz und Mehring sind 
dieses Jahr mit einer eigenen Wertung dabei und radeln 
mit- und gegeneinander um die Wette. 

Im Aktionszeitraum vom   07.06.2021 bis 27.06.2021 gilt 
es, fl eißig Kilometer zu sammeln. Es ist egal, ob das Rad 
zur Arbeit oder in der Freizeit benutzt wird. Melden Sie sich 
an - jeder Kilometer zählt! Gemeinsam können wir das be-
eindruckende Ergebnis von 90.609 km aus dem letzten Jahr 
bestimmt noch übertreffen.  
Ich bin davon überzeugt, dass das STADTRADELN 2021 den 
Teamgeist gerade in den herausfordernden Corona-Zeiten 
fördern wird. Machen Sie selbst mit, motivieren  Sie Fami-
lie, Freunde, Nachbarn und Kollegen zum Mitmachen und 
unterstützen Sie so den Radverkehr und den lokalen Klima-
schutz! 
Verhalten Sie sich auch beim „Radln“ Corona-konform – 
beachten Sie die geltenden Kontaktbeschränkungen und 
Sicherheitsvorschriften!

Ich freue mich über jeden Teilnehmer und wünsche viel
Freude am Fahrradfahren – auch über den Aktionszeitraum 
hinaus.

Klima-Bündnis

Eine Kampagne des Klima-Bündnis

Europäische Kommunen in Partner-
schaft mit indigenen Völkern –
für lokale Antworten auf den 
globalen Klimawandel

klimabuendnis.org

stadtradeln.de

Kontakt im Landkreis Altötting

Petra Kormann
Landratsamt Altötting
Energie- und Klimaschutzmanagement
Bahnhofstraße 38
84503 Altötting

E.   info@klima-aoe.de
W.  www.klima-aoe.de
W.  stadtradeln.de/landkreis-altoetting

Regionale Partner

Bayerisches Staatsministerium für
Wohnen, Bau und Verkehr

Der Landkreis Altötting 
radelt!

07.06. - 27.06.2021
Anmeldung und Information unter: stadtradeln.de/landkreis-altoetting

Altötting        Burghausen     Burgkirchen       Garching      Mehring
                                                a. d. Alz              a. d. Alz

Die Gemeinde Burgkirchen nimmt 
vom 07. Juni bis 27. Juni 2021 mit eigener Wertung am STADTRADELN teil. 
Alle, die in der Gemeinde Burgkirchen wohnen, arbeiten, 
einem Verein angehören oder eine (Hoch-)Schule besuchen, 
können beim STADTRADELN mitmachen.

Um was geht es? Ganz einfach: um CO2-freies fortbewegen!

Alle wichtigen Informationen finden Sie auch auf  
www.stadtradeln.de/Burgkirchen

Eine Kampagne desErwin Schneider 
Landrat des Landkreises Altötting
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Aufsatteln!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe 
„Radlbegeisterte“, 

nach den Jahren 2019 und 2020 heißt 
es ab dem 07. Juni 2021 zum dritten 
Mal: Auf geht’s zum STADTRADELN 
im Landkreis Altötting!

Auch in diesem Jahr steht die Aktion zwar wieder im Zei-
chen von Corona – jedoch ist gerade in diesen Zeiten das 
Fahrradfahren wichtig und gut. Das Fahrrad ermöglicht indi-
viduelle Mobilität ohne engen zwischenmenschlichen Kon-
takt, fördert die Gesundheit und das Wohlbefi nden. 

Besonders freut mich, dass fünf Kommunen aus dem Land-
kreis in diesem Jahr unserem Aufruf gefolgt sind und zu-
sammen mit dem Landkreis an den Start gehen, um das 
Ergebnis aus den letzten Jahren nochmal zu toppen. Die 
Städte Altötting und Burghausen sowie die Gemeinden 
Burgkirchen a. d. Alz, Garching a. d. Alz und Mehring sind 
dieses Jahr mit einer eigenen Wertung dabei und radeln 
mit- und gegeneinander um die Wette. 

Im Aktionszeitraum vom   07.06.2021 bis 27.06.2021 gilt 
es, fl eißig Kilometer zu sammeln. Es ist egal, ob das Rad 
zur Arbeit oder in der Freizeit benutzt wird. Melden Sie sich 
an - jeder Kilometer zählt! Gemeinsam können wir das be-
eindruckende Ergebnis von 90.609 km aus dem letzten Jahr 
bestimmt noch übertreffen.  
Ich bin davon überzeugt, dass das STADTRADELN 2021 den 
Teamgeist gerade in den herausfordernden Corona-Zeiten 
fördern wird. Machen Sie selbst mit, motivieren  Sie Fami-
lie, Freunde, Nachbarn und Kollegen zum Mitmachen und 
unterstützen Sie so den Radverkehr und den lokalen Klima-
schutz! 
Verhalten Sie sich auch beim „Radln“ Corona-konform – 
beachten Sie die geltenden Kontaktbeschränkungen und 
Sicherheitsvorschriften!

Ich freue mich über jeden Teilnehmer und wünsche viel
Freude am Fahrradfahren – auch über den Aktionszeitraum 
hinaus.

Klima-Bündnis

Eine Kampagne des Klima-Bündnis

Europäische Kommunen in Partner-
schaft mit indigenen Völkern –
für lokale Antworten auf den 
globalen Klimawandel

klimabuendnis.org

stadtradeln.de

Kontakt im Landkreis Altötting

Petra Kormann
Landratsamt Altötting
Energie- und Klimaschutzmanagement
Bahnhofstraße 38
84503 Altötting

E.   info@klima-aoe.de
W.  www.klima-aoe.de
W.  stadtradeln.de/landkreis-altoetting

Regionale Partner

Bayerisches Staatsministerium für
Wohnen, Bau und Verkehr

Der Landkreis Altötting 
radelt!

07.06. - 27.06.2021
Anmeldung und Information unter: stadtradeln.de/landkreis-altoetting

Altötting        Burghausen     Burgkirchen       Garching      Mehring
                                                a. d. Alz              a. d. Alz

Der SVGB hat in diesem Jahr sein Sport-
angebot mit Online-Sport erweitert. Auf-
grund der Corona-Vorgaben ist momen-
tan kein regulärer Sportbetrieb möglich, 
so dass ein mittlerweile gut besuchtes 
Online-Angebot installiert wurde. Die-
ses Angebot steht exklusiv den Mitglie-
dern des SVGB zur Verfügung und ist 
ein Dankeschön, dass diese dem Verein 
in dieser schweren Zeit die Treue halten. 
Zur Übertragung wurde die Plattform 
zoom gewählt und im „Sommer“-Stüberl des Alzstadions hierzu ein kleines Fernsehstudio eingerichtet. 
Demnächst werden die Übertragungen aus einem neuen Studio übertragen, ein Raum in der ehemaligen 
Platzwartwohnung im Alzstadion wurde extra für den Online-Sport renoviert und die technische Infra-
struktur geschaffen. Da dieses Angebot gut angenommen wird und die Rückmeldungen durchaus positiv 
sind, wird die Möglichkeit online und zuhause Sport mit dem SVGB zu treiben vielleicht sogar nach der 
Pandemie ergänzend zum „Präsenzsport“ erhalten bleiben. 

Folgende Sporteinheiten sind momentan beim SVGB online möglich:
Montag:	 Rückenfit mit Petra 10:30 Uhr
Montag:	 Yoga mit Irmi 18:00 Uhr
Dienstag:	 Workout mit Irmi 19:00 Uhr
Mittwoch:	 Seniorengymnastik mit Irmi 10:30 Uhr
Donnerstag:	 Fit mit Petra 18:00 Uhr

Bei Interesse bitte spätestens bis einen Tag vor der Veranstaltung eine E-Mail mit Angaben für welches 
Angebot an sport.svgb@outlook.de senden.
Sie erhalten dann den passenden Zugangslink zu den jeweiligen Kanälen auf  zoom. Die Installation 
von zoom kann kostenfrei über www.zoom.us oder dem jeweiligen App-Store erfolgen. Der Teilnehmer 
braucht zu Hause nur einen Laptop, Tablet, Handy,… das Mitmachen ist entweder offen, d.h. mit der eige-
nen Webcam live oder auch verdeckt möglich. Die Trainer rufen vor Veranstaltungsbeginn die Teilnehmer 
des jeweiligen Kanales an und lassen diese dann in die Einheit eintreten, d.h. dass jeder Teilnehmer bitte 5 
Minuten vor Veranstaltung in zoom online sein sollte. 
Wir freuen uns über viele Mitsportler.

Online-Sport beim SV-Gendorf
Weiterhin im Trend

Sie haben noch Fragen?
Bei Fragen oder weiteren Anliegen steht Ihnen Markus Kreilinger  
unter markus.kreilinger@svgb.de sehr gerne zur Seite. 
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Ende April wurde  das Brunnbauer- An-
wesen, das 1933 vom Brunnbauer Micha-
el Wimmer in der Alzau errichtet worden 
war und seit 1 Jahr leer stand, abgerissen. 
Die Fläche wird renaturiert und der Alz 
und der  Natur zurückgegeben. 
Der Gemeindeteil-Name Brunnbauer, 
der 2012 beschlossen wurde, wird wieder 
aufgehoben.

Brunnbauer-Anwesen weg
Gemeindeteil-Name wird wieder aufgehoben

Abbruch Brunnbauer-Anwesen (Foto: Alois Remmelberger) 

Mit einem Malkasten deiner Sparkasse.
Bist du auch Schulanfänger?

Dann komm bei uns vorbei und 
hol dir deinen Malkasten ab!*

* einen Malkasten erhalten alle Schülerinnen und Schüler, die im 
 September 2021 in die erste Klasse kommen und ein Girokonto 
 bei der Sparkasse Altötting-Mühldorf haben bzw. eröffnen.

Schulanfang
ist einfach.
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Nach dem  Aufruf  „Der Kiebitz sucht Helfer“ in der Märzausgabe haben sich fünf  Interessierte Burg-
kirchnerInnen gefunden, die den Projektleiter Jan Skopura vom Landschaftspflegeverband Altötting vor 
Ort tatkräftig bei der Beobachtung der Kiebitzfelder unterstützten.  In der ersten Aprilwoche konnten die 
Kümmerer gleich das erste von mittlerweile 4 Nestern mit Gelege erspähen. Am 29.  April waren die vier 
Eier ausgebrütet und es schlüpften vier  Küken, die putzmunter im Acker rumlaufen und von den Eltern 
stets gut bewacht werden. In der ersten Maiwoche werden weitere junge Kiebitze erwartet.

Erste Kiebitz erfolgreich gebrütet
4 Nester mit Gelege gefunden

Kiebitztafel bei Reichhof  (Foto: Alois Remmelberger) Erstes Kiebitznest mit 4 Eiern (Foto: Alois Remmelberger) 

Informationen der DB Netz AG
Im Zeitraum Mai – Juni 2021 werden Sanierungsarbei-
ten an der Eisenbahnbrücke über der Alz in Burgkirchen 
ausgeführt, wobei die Hauptarbeiten 24 Stunden täglich 
in Tag- und Nachtarbeit von Freitag, 18.06.2021 bis Montag, 21.06.2021 realisiert 
werden. In dieser Zeit gibt es auf der danebenliegenden Fußgängerbrücke Einen-
gungen im Gehwegbereich. Weiterhin wird auf dem Fußweg unter der Eisenbahn-
überführung ein Baugerüst mit Fußgängertunnel errichtet. Der Baubetrieb versucht 
alle Beeinträchtigungen auf ein Mindestmaß zu reduzieren.

21
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Wilde Bienen überlebten nicht
Hoffnung auf neuen Bienenstamm im Sommer

Leider musste das Bauamt im April feststellen, dass das Volk 
der wilden Bienen in der Fledermaus-Höhle am Alzufer den 
Winter nicht überlebt hat. 
Seit 2018 lebten zum Teil  mehrere wilde Bienenvölker in 
den von der Gemeinde Burgkirchen 2013   aufgehängten 
großen Brutkästen, die eigentlich für Fledermäuse gedacht 
sind.  Es war für die Fußgänger am Max-von-Mayer-Weg 
immer eine  große Freude, den Bienen beim emsigen Trei-
ben zuzuschauen. Im vierten Jahr sind nun alle wilden Bie-
nen vermutlich infolge der Varroamilben-Krankheit im 
Winter gestorben. 
Es bleibt die Hoffnung, dass sich im Sommer  wieder neue 
wilde Bienen finden, die hier einziehen.

Wilde Bienen 2020 vor ihrem Haus  
(Foto: Alois Remmelberger)

SIMBACH

Jeden Freitag von 6:30 bis 12:30 Uhr
am Bürgerzentrum Burgkirchen.

 Garantiert 

 frische 
Zubereitung!

Backwaren aus eigener Herstellung
großes Sortiment an Vollkornbroten
reichhaltiges Angebot an Gebäck

P
P
P

Frisches Brot aus der Region!

• PARKETT verlegen,  schleifen,  

• LAMINAT

• KORK
• PVC / CV
• VINYL Designböden

• TEPPICHBÖDEN

Tel.: 0178 6877905
Mail: fa.geisberger@t-online.de

www.raumausstattung-geisberger.de

RAUMAUSSTATTUNG GEISBERGER 
Inhaber: Sezayi Irmak
MARTIN OFNER STR. 5 • 84508 BURGKIRCHEN 

INDOOR / OUTDOOR
●	 Markisen 
● Rolladen 
● Außen- & Innenjalousie 
● Plissee 

• INSEKTEN- 
& POLLENSCHUTZ

• SICHT- 
& SONNENSCHUTZ

Wir sind für Sie da!
 VERLEGESERVICE & VERKAUF I BODENBELÄGE ALLER ART I VERKAUF UND MONTAGE

Maibaumaufstellen 2021 dahoam
Wir bedanken uns für die schönen Maibäume der Familien...

Haider                              Mitterer                               Windsperger                     Fahringer
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Gewalt gegen Jungen und Männer ist ein altbe-
kanntes, oft verschwiegenes oder leider unbedacht 
mit Spott beantwortetes Thema. Man geht immer 
davon aus, dass alle Menschen das gleiche Grund-
recht auf  körperliche und seelische Unversehrtheit 

Männerhilfetelefon
Hilfe wird gut angenommen und benötigt

haben. Jeder hat das gleiche Recht auf  Schutz und 
Unterstützung.  Deshalb ist es positiv, dass es seit 
einem Jahr ein Männerhilfetelefon gibt und diese 
Hilfe fortgesetzt und ausgeweitet werden soll.
machen. 

Binnen eines Jahres
•	� wurde das noch weitgehend unbekannte Männerhilfetelefon Bayerns und Nordrhein-Westfalens   

mehr als 1.800 mal in Anspruch genommen.

•	� Zu gut 2/3, also mehr als 1.200 Mal waren es die Betroffenen selbst, die Kontakt aufnahmen.  
Das weitere Drittel waren Anrufe oder E-Mail-Anfragen aus dem sozialen Umfeld betroffener  
Jungen und Männer sowie aus dem Gesundheits- und Beratungsbereich.

•	� 70% der Betroffenen erfuhren aktuell Gewaltausübung Dritter gegen sie, 19% waren mit  
Folgen aus Gewalterfahrungen in der Kindheit und Jugend stark belastet. 

•	� 53% berichteten von körperlicher Gewalt, 18% von sexualisierter Gewalt, 85% aller  
berichteten zudem von psychischer Gewalt.

•	� Täter/innen waren bei 39% die Partner/innen, in 12% der Fälle Ex-Partner/innen und  
zu 19% andere Familienangehörige, hier meist die Eltern. 

•	� Insgesamt 70% der Jungen und Männer, die mit dem Männerhilfetelefon Kontakt aufnahmen,  
erfuhren somit Gewalt von ihren engsten sozialen Bezugspersonen. Gewalterfahrung in der  
Kindheit und Jugend setzt sich oft im späteren Leben fort.

•	� Die Betroffenen waren 16 Jahre alt und älter. Der Schwerpunkt lag mit 53%   
bei der Altersgruppe der 31- bis 50-Jährigen. 
12% der Betroffenen war 16 bis 25 Jahr alt  
und 9% waren älter als 60 Jahre.

•	� Mehrheitlich benötigten die Betroffenen Bera-
tung zur aktuellen Gewaltsituation und Schutz 
vor weiterer Gewalt. Ca. 23% wünschten zudem 
eine rechtliche Beratung, allgemeine Informati-
on und/oder die Vermittlung an eine Fachins-
titution. Manche wünschten Unterstützung im 
gesundheitlichen Bereich und Hilfe für die Auf-
arbeitung eines früheren Gewaltgeschehens.

Dieses Zwischenergebnis von einem Jahr Män-
nerhilfetelefon zeigt: Es ist angemessen, wenn wir 
das Thema ernst nehmen und Hilfen zugänglich 
machen.

10 Jahre – Das kleine Studio 
– von Kastl  

nach Burgkirchen
Auf diesem Weg möchte 
ich Ihnen für Ihre Treue 

von ganzem Herzen 
Danke sagen! 

Mit Zuversicht in die Zukunft, 
herzlichst Sabine Westphal

Das kleine Studio

KOSMETIK     FUßPFLEGE     WELLNESSMASSAGEN

Tel.
Mobil  
Fax    

08671/ 88 38 420
0157 5308 4014
08671/ 88 98 48

Sabine Westphal

Adalbert-Stifter-Str.1
84508 Burgkirchen
            
 
Ludwig-Ganghofer-Str.49
84556 Kastl

 

TERMINE NACH VEREINBARUNG

info@sabine-studio.de
www.sabine-studio.de

.

GYMNASTIK     YOGA 

GERTRAUD GRUBER KOSMETIK

Wie in der letzten Ausgabe berichtet, wird derzeit 
das alte Erlebnisbecken abgerissen, um Platz für den 
Neubau in Edelstahlausführung zu schaffen. 
Die Abbrucharbeiten sind fast beendet, alle Attrak-
tionen sowie ein Großteil der Beckenwand wurden 
entfernt. Der nächste Schritt sind die Erdarbeiten 
für die Fundamentierung des künftigen Beckens.

Sanierungsarbeiten Freibad
... schreiten voran
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Ferienfußballcamp 

beim  
SV Hirten 
30.05.-02.06.2021 
 
 
 

Sonderveranstaltung 
 Kids im Alter von 6 bis 15 Jahren trainieren im großen Profi Fußballcamp 2021 beim  SV Hirten 

 

 

Rahmenprogramm: 

10:00 – 12:00 2 Einheiten Technik 

12:00 – 13:00 Mittagessen 

13:00 – 15:30 Turniere / Spielformen 
Trainer kommen aus dem Proficlubs 

Teilnahmegübühr: 4 Tage 

Mitglieder/nur Fußball  99,00 Euro 
normaler Tarif/nur Fußball 129,00 Euro 
Einzelstunde     49,00 Euro 
 

Alle Teilnehmer erhalten einen 50 % 
Rabattschein (gültig 365 Tage) zum Kauf 
deiner Lieblingssportkleidung. 

Komm zum großen Fußballfest und nimm 
daran teil. Du lernst jeden Tag die 
Übungen der großen Fußballvereine 
kennen und verbesserst deine Fähigkeiten 
im Fußball. 

Spiele mit uns die besten Spielformen und 
Turniere und gewinne tolle Preise. 

Erhalte eine Spielerausrüstung im Wert 
von 120 Euro: 

Umfassendes Mittagessen an allen Tagen 
und durchgehend Getränke für die 
Teilnehmer vom Verein organisiert. 

 

Veranstalter: 

Fußball Akademie Bayern – Peter Hirschberger – Rostocker Strasse 38 – 90766 Fürth 
Mobil: 0172 2732521 – E-Mail: info@sportfoerderungnf.de 

Anmeldung für die Camps unter 

https://www.sportakademiedeutschland.com 

Ausflugstipp für Juni: Asten!

Wer Sport, Erholung und Natur bei einem Ausflug 
verbinden möchte, dem sei wärmstens empfohlen 
nach Asten zu wandern oder mit dem Rad zu fah-
ren und den Astner Eiszeit-Rundweg zu besichti-
gen. Der Astner Eiszeit-Rundweg mit 10 km Länge  
ist ein interkommunales Projekt zwischen der Gde. 
Burgkirchen und der Stadt Tittmoning aus dem 
Jahr 2018. Auf  dem Themenweg informieren neun 
Schau-Tafeln Interessantes über die letzten Eis-
zeiten  in unserer Heimat. Neben dem Highlight  
des Geoparks im Wald bei Laufing mit rund 20 
schönen Findlingen trifft der Wanderer nach 200 
m Richtung Brunn  auf  den  nächsten Höhepunkt 

Nach der letzten Eiszeit vor ca. 12.000 Jahren gras-
ten in unserer Gegend die Auerochsen (lat. bos 
primigenius) durch Wälder, Gras- und Buschland-
schaften. Im 17.Jh. führten Jagd und Lebensraum-
verlust zum Aussterben der Auerochsen. 
Die Rasse selbst war Ursprung für die Züchtung 
unzähliger Haustierrassen. In den 20-ger Jahres des 
letzten Jahrhunderts erzielten die Gebrüder Heinz 
und Lutz Heck (Zoodirektoren in Berlin und Mün-
chen) eine „Rückzüchtung“ dieses Ur-Rindes Sie ga-
ben der Zuchtlinie den Namen „Heck-Rind“, was 
heute die offizielle Bezeichnung ist. Der Verband für 
Auerochsenzucht e. V. wählte den Namen „Auero-
xe“, um die Nähe zum Ur-Rind deutlich zu machen. 
Durch die Lebensweise der Aueroxen entstehen 
auf  der Weide vielfältige Kleinstrukturen mit blü-
henden Kräutern, Altgrasstengeln, kurzrasigen Be-
reichen, offenen Trittstellen und Dungfladen. Dort 
können sich verschiedene Insekten sowie kleinere 
Säuge- und Kriechtiere ungestört entwickeln. Von 
der Insektenvielfalt und den Sämereien profitieren 
wiederum die brütenden und rastenden Vogelar-
ten im Naturschutzgebiet „Endmoränenweiher bei 
Asten“. Somit bereichert die extensive Ganzjahres-

Aueroxen oder Heck-Rinder als Landschaftspfleger

mit einer Info-Tafel bei den „Aueroxen“, die auch  
„Heck-Rinder“ genannt werden. Anfangs- und 
Endpunkt des Rundweges ist der Biergarten der 
Dorfwirtschaft Asten. Im Folgenden eine kurze 
Einführung zu den Aueroxen: 

beweidung die Biodiversität in hohem Maße. Auch 
die im Jahr 2013 gemeinsam mit dem Jagdverband 
gepflanzten Hecken und Gehölze in und am Rande 
der Weidefläche leisten dazu ihren Beitrag.
Das Beweidungsprojekt wurde im Jahr 2004 durch 
die Untere Naturschutzbehörde Traunstein , den 
Eigentümer der Aueroxen und den Landschafts-
pflegeverband Traunstein ins Leben gerufen. Die 
bis zum Jahr 2000 ackerbaulich genutzten Grund-
stücke wurden durch den Landkreis Traunstein mit 
Förderung durch das Umweltministerium erwor-
ben, die Hangfläche zwischen dem Ufer und dem 
Waldrand gehört der Stadt Tittmoning. 

Foto: Reinhard Koller, Asten

Zeitgenössische Zeichnung eines Auerochsen v. 1556
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An sämtliche Haushalte

Gewerbegebiet Hecketstall – eine starke Gemeinschaft ...

J. Mauerberger GmbH & Co.KG
Seilerring 9 - 84508 Burgkirchen

Tel. 0 86 79 / 98 24-0 - Fax: 0 86 79 / 98 24-70
info@mauerberger.de - www.mauerberger.de

Fuhrmannstraße 5a
84508 Burgkirchen
Tel.: 0 86 79 - 91 36 0
www.wisag.de
burgkirchen.wps@wisag.de

Instandhaltung
Technische Reinigung
Produktionslogistik
Produktionsunterstützung
Industriemontage

KFZ &CARAVAN
Reparatur | Wartung | Service

Roland Weidenspointner
Tel.: 08679/966 33 50

• Heizkesselerneuerung
• Komplettbadsanierung aus einer Hand
• Solaranlagen / Wärmepumpen
• Kundendienst

Starnecker GmbH • Schäfflerring 3 • 84508 Burgkirchen
Telefon: 0 86 79 / 91 47 200 • www.starnecker.com

GFG Seibt AG     Fuhrmannstraße 3 | 84508 Burgkirchen

Tel.: 0 18 05/43 41 00 |office@gfgseibt.de | www. gfgseibt.de

DEKRA Automobil GmbH
Wagnerstraße 10
84508 Burgkirchen
Telefon 08679.982860
www.dekra-in-burgkirchen.de

>Hauptuntersuchung
>Änderungsabnahme

>Gutachten/Bewertung
> DEKRA Siegel für Gebrauchtfahrzeuge

Viermal grünes Licht für Ihre Sicherheit.

An sämtliche Haushalte


